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SOCIa| nistory when T Incorporates the sSOCIa|l andBücher nolitica|l ONTeXT that SUrrounds the sacramenta|l
Buchbesprechungen |ıTe OT that Church« (2) VWer allerdings Ine

Sozlalgeschichte IM herkömmlichen SInn S
Lel, ırd her enttauscht Der ON der diese
erliode selbst miterlebte, WIll Ine History OT the
Insiders prasentieren: » | VTODOSE the PrIMAaCY f

the insider’s 20 f VIeW, expressed through
ral and extua|l narratıves DV OSse In eader-
shIp and OSse Iterary uthors that VWele

Agullar, Marıo Darticıpants OT Chilean SOCIa| actıon and oolitical
SOCIa| Hıstory OT the atnolıc Church In ıle ıTe wıthin this historical|l Derl1o0d« (4) uch diese

Volume — Ihe IrS Parıod OT the Inoche Konzentration auf die Führungsebene der Kırche
Government 973-1960 STEe In eınem gewlissen Spannungsverhältnis
A z atın Amerıican tudies Volume 24) eIner sozlalgeschichtlichen Herangehensweise.
The wWwIN ellen Press Nspruc st, Geschichtsschreibung
Lewiston/Queenston/Lampeter 2004, 224 anhand VOVlT] individuellen Schilderungen

entwickeln: ! IT individuals’ narratıves Adre nOoT
Miıt diesem Buch legt der der schottischen Include: n nistorical work the nistory OT 10Ccal
St. Andrews University lehrende chilenische Theo- church Hhecomes SOCIa| narratiıve without face,
loge Marıo ÄGUILAR den erstien VOT) Insgesamt Kkind of nistory OT nstıtutions and governmen(ts,
J1er Banden Z7UT Kırche In der Zeıt der chilenischen nistory TIrom above« (17  Z urc die Schilderung
atur VOT. zahlreicher Begebenheiten und Einzelschicksale

ÄGUILAR geht In seIner Darstellung chro- verleı der uTtor den Geschehnissen dieser re
nologisch VOT Uund widmet jedem untersuchten eInNn Gesicht DIe »disorganised Images of extua|l
anr aın Kapıtel hne auf die Zeıt der Regierung SOCIa| eallity Ive!l DYy members of the Church In
llendes einzugehen, oeginnt die Darstellung mMıit Chile« wWIıe AGUTILAR selbst nenn (18) er -
dem Tag VOT dem Putsch Im September 9/3 Man scheinen Hıswellen allerdings allzu detallreic
dart sıch iragen, ob die Zeıit der atur und die UnGd Narrata/ Weltere theologische, nistorische
antangliche 'osıtıon der Kirche hne Iıne nter- der gesellschaftlich-politische nalysen UNG Iıne
suchung der UP-Zeıt Uund der gesellschaftlichen ewertung UnNG Einordnung der olle der Kırche
und wirtschafttlichen Situation verstanden werden wahrend der ersten ase der atur waren

wünschenswert.können. Der uTtTor zeligt, WIe sıch Im KONTEeXT der
Verfolgung Hreiter elle der Bevölkerung und Auffallig Dı die Belegpraxis des Autors Finer-
einiger ektioren der Kirche die kirchliche Oppo- se1Its belegt er Gemeilnplaätze (vgl 84 120),

dererseits kommen umfTassende und detailreichesitionshaltung entwickelte, WIe die Kırche Uurc
das Comite Pro Paz Uund spater die Vicarıa de Iag Passagen hne Belegstellen dus (SO DSPW. 101
Solidaridad hren Insatz Tur die Menschenrechte 65ff. 2711) An anderen tellen wiederum belegt
nstitutionalisierte und WIıe die Konftlikte zwischen Rr In extensiver Welse Ereignisse, die In keinem
Kırche Uund aa charftfe zunahmen. Fbenso ırekten Zusammenhang mMıit der Kırchlichen
beleuchtet Rr Konfliktfelder UNG Aspekte dıe In Zeitgeschichte stehen, mMit Primarquellen WIıe
anderen tudien diesem ema Dislang WenIg DSPW. Gerichtsakten der Internen Dokumenten
Beachtung tanden Engagement tfür rbpDeıter und der (SO DSPW. 161 109 18717
Gewerkschaftten Konftlikte das kirchliche Nach der In der Einleitung angekündigten
Hochschulwesen, Bedeutung der Kirche für die Auswertung VOT) » ora| narratıves« (4) anhand
Ausbildung aInes kritischen Bewusstselrs Dei den derer RT die Hereits erwahnte Insiıder-Perspektive

entwiıckeln WII, erstaunt, ass sIıch weder n denGläubigen, diıe Feler des eiligen Jahres 9/4 RTIC
ÄGUILAR eantfaltet seIne Darstellung OTft ulsnoten och Im Anhang Hınwelse auf Inter-

hand der Person Kard Ilva Henriquez, FErzbischof VIeEWS Iinden Fbenso werden die umTtangreichen
Von antiago, auf dessen Memoiren ST nNaufig tudien VOT) aVl Fernandez (Historia ral de Ia
verwelst. Fbenso grei ET auf Darstellungen VO'T) 'glesia atolıca antıago de Jle es. p]
Einzelereignissen zurück, die fur die kırchliche und Concılio Vatıcano Aasta p] golpe mMilıtar de 1973
politisch-gesellschaftliche Situation dieser re und LGa »Iglesia« qUE resIistio "nochet) NIC
und die Konftlikte zwischen Regime Uund Kırche eachtel, der mMit der Methode der FAl history
oragend der Dparadiıgmatisc| die kirchliche Zeitgeschichte Chiles Hearbeitet nat

In der Einleitung stellt AGU I: A: den nspruc Der Text sicherlich UrC Iıne gründliche
seIiner Studie dar: FS soll keine nstitutionenge- Redigierung tliche iormale UNG
schichte, sondern Ine SOCIa| history seIn: a the nhaltliche Fluchtigkeitstehler hatten vermile-
SOCIa| history OT lOocalised Church Hhecomes den werden können. uch tinden sıch sachliche
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» [ext« wWIıe die Fahrgastzeitung einer Rusiinie undWiderspruche Im lext spricht ÄGUILAR,

auf den Dezember 9/4 eZUug nehmend, Vo der Handzettel alnes Arztes Werbezwecken.
Geheimdilens als der »recently reated DINA« Doch st die Arbeiıt mehr als Ine Fallstudie ZUT

(8  = erwahnt IM Vorjahresmonat ber Hereıts Person der eiligen argara SIe nthalt zugleic
Jonen der DINA 52) Ine uzıde Beschreibung der hbrasilianischen

Re| aınem Verlagspreis Von Tur e1nNn Gesellschaftt Uund ihrer spezifischen Religionskultur.
Schlielslic Hlıetet der dem | eser reC224-seltiges Buch Kkann [al VOo Verlag sıcher

mehr Sorgfalt heim Lektorieren des Textes Uund pratentios eINIgE »Anregungen« 7z/u Verhaltnıis
Heim Satz des Buches erwarten VOT) Kultur und eligion UunNG jetfert amı einen

7UrVeit rajsner Maınz orıginaren Beltrag nkulturationsdebatte,
der uch tüur Nicht-Spezlalisten In Sachen
ma Uund afrobrasilianiıscher ellgiıon ıberaus

Brandt, Hermann inspirierend ISst
Die neilige Rarbara In Brasilien. Als zentrale Kategorie seIner Ausführungen

etabliert BSRANDT den Begrift der Interferenz,Kulturtranstfer und Synkretismus
(Erlanger Forschungen: den ET der Physik entlehnn Uund In seIner gesamten
el A, Geisteswissenschaftften 105) semantischen Pluralität verstanden wissen ıll

Seine ese autet, ass sich »die verschiedenenVerlag Universitatsbund
Ertlangen-Nürnberg e.V. Gestalten Uund Gestaltungen der Barbara als
rlangen Z003,; 1455 nterdisziplinär vernetzbare Phänomene religiOser

Uund kultureller Interferenzen hbeschreiben und
DIie erstie Begegnung mMıt der Studie des rlanger analysieren« (11) lassen, die eıner simplen Vermlt-
Religions- und Missionswissenschaftlers Hermann schung völlig zuwider autfen. Die heilige arba-
BSRANDT ZUT eiligen RBarbara In Brasilien 1NAdQ wiırd n der brasilianıschen Volksreligiositat mMıit
den europalschen | eser Uberraschen. Denn auf der atfrıkanıschen el Yansa gleichgesetzt,
dem Schutzumschlag des Buches ISt neben dem Inr »Verschwinden« mM Koman VOT) ma ıst »In
ite| die westafTfrikanischeelYansa, und 11UT Wirklichkeit« Ine Verwandlung, Ine »negative
diese, abgebildet. Dies Ist orogrammatisch UunNG Theophanie« (des-aparıcao): als Yansa greitt dıe

katholische Rarbara IV Ins Geschehen eınzugleic en SUu  ıler Hınwels auf die Dominanz
der afriıkanischen Tradition ber die europalsche, und nat die Kraft, das en VOIlT] Menschen
christliche Überlieferung der eiligen Barbara An verändern.

thematısiıe die Verhältnisbestim-diesem eispie Hehandelt SRANDT exemplarisch Kapıite!
-ragen des Kulturtransftfers SOwWwIle des Synkretis- 1MUNY VOoT Religion und Kultur, deren Klare
[11US$ VOT) Christentum und der aftrobrasilianischen Definition und Abgrenzung meılst als abend-

landisches Phanomen charakterisiert werdeneligion des andomble
Ausgangspunkt der Arbeit VOT! RA ST der Kkann. n Luropa (Kapite! 2) wird Barbara als

9886 erschlienene oman VOT) orge ma »Das 'atronın für rchıtekiten und Bauleute, als
Verschwinden der eiligen Barbara«. mMa Dı In Schutzheillige Iıtz und Feuer SOWIE
alvador In 1a beheimatet, dem stärksten ihres Martyrıums verehrt DITZ Nıstorische Fragwur-
VOTlT!] atrıkanischstammiger BevoOlkerung gepragten digkeit der Barbara-Überlieferung MacC! diese
aa Brasiliens. In seınen Komanen spiegeln Hen Tur vielfaltige Interpretationen. In Brasilien
sich Kultur und eligion der Schwarzen ehbenso (Kapitel 3) sIe Ine erstaunliche Rezeption
wWIe hre Leiden, Hoffnungen und Aspirationen. n ainer VOT'T) Rellgion durc'  rungenen Kıultur. Im
Zugleic verste sich ma als Reprasentant Kontext des Candomblie ırd die Anreicherung der
Uund Sprachrohr des Candomble, dessen Wahr- Barbara-Tradition einer »Geschichte VOT) /au-

Herei« der Untertitel des Romans VOT) manehmung ach außen er Urc seINne Romane
entscheidend mitgepragt hat auDerel arscheint uberhaupt die eINZIO olausible

BRANDTS Interesse gilt einerselts den _ Iinıen Handlungsmöglichkeit In alner VOT) Gegensätzen
der »Amadlanıschen Theologie« (97  S andererseits gepragten Gesellschaft sSeIN: und Land,
den religiösen Tradıtionen des Hrasıllanıschen Vol- Weaeils und Chwarz, Jıte und Volk, BIC und Arm
Kes [DIe methodische Schwierigkeit der assung stehen sıch ehenso unversoöhnlich gegenuber WIe
volksreligiöser Einstellungen, zumal n einer Religi- religiöser (»spanischer«) Fanatısmus und (»aTtrıka-

hne schriftliche Tradition wWIıIe dem Candomble, nischer«) Synkretismus, rationalistische Blindheit
1Ost BRANDT UrC| Hesondere Kreativita In der und die elbstverständlichkeit Von Wundern Fine
Quellenbeschaffung: Darstellungen der bıldlichen Überwindung dieser Gegensatze werde alleın UrcC|
und gegenständlichen Uuns (Wandteppiche, VO- die mMagische Weltsicht des Volkes mOöglıch Ma
aTteln, tatuen und moderne Plastiken), Gebete, »prasentiert den Synkretismus In allen moöglıchen
Liedtexte, Volksweishelten, Mythen, Interviews Spielarten als UmftTassende PraxIis und uberlegenen
und nolıtische Pamphlete dienen ihm ehbenso als USdruC Hrasilianıschen Lebensgefühls. « (39)
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